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Einladung
zur 14. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  07.10.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

- öffentlicher Teil -
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung – öffentlicher Teil -
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Vergabe Installationsleistungen Straßenbeleuchtung
5. Verschiedenes und Anfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
- nichtöffentlicher Teil -
7. Bestätigung Niederschrift 13. Sitzung – nichtöffentlicher Teil –
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Sonstiges
10. Schlußwort gez.: Keitel/ Bürgermeister

Einladung
zur 8. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- nichtöffentlich -
Datum:  04.10.2010 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Klubraum der Feuerwehr Wasserthaleben

Tagesordnung:

I.  - öffentlicherTeil -
1. Begrüßung der Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung, Bür-

ger und Gäste
2. Ausführungen des Gemeinschaftsvorsitzenden zum weiteren Ab-

lauf des Wahlverfahrens
3. Wahlhandlung zur Wahl des hauptamtlichen VG - Vorsitzenden

der VG Greußen
4. Wahl des 1. und  2. ehrenamtlichen Stellvertreters des VG Vor-

sitzenden aus der Mitte der Gemeinschaftsversammlung
5. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II.  - nichtöffentlicher Teil -
6. Bestätigung der Niederschrift der 7. Gemeinschaftsversammlung

– nichtöffentlich  -
7. Sonstiges
8. Schlußwort gez. Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., 14.10.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 08.10.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 7. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen
(- nichtöffentlich -) am 28.09.2010 wurden keine Beschlüsse
gefaßt. Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 10. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
der Stadt Greußen - nichtöffentlich - vom 14.09.2010
Beschluß Nr.:  HA 01/10/2010
über die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur Sanierung der Kin-
dertagesstätte „Sonnenkäfer“ im Rahmen des Investitions-
programmes „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008 bis 2013
(Malerarbeiten)

Beschluß Nr.:  HA 02/10/2010
über die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur Sanierung der Kin-
dertagesstätte „Sonnenkäfer“ im Rahmen des Investitions-
programmes „Kinderbetreuungsfinanzierung“ 2008 bis 2013
(Fußbodenarbeiten)
Beschluß Nr.: HA 03/10/2010
über die Vergabe zum Kauf eines Parkscheinautomaten an die Fa.
Stadtraum GmbH Berlin mit einem Angebot in Höhe von 4.894,71€

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Stadtrat der Stadt Greußen führte am 27.09.2010 seine 10.
Sitzung - nichtöffentlich - durch. Folgende Tagesordnung wur-
de abgearbeitet:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9. Sitzung
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Sonstiges
5. Schlußwort
Die Beschlüsse dieser Sitzung lagen bei Redaktionsschluß noch
nicht vor und werden in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes
bekannt gemacht. gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 9. Gemeinderatssitzung -öffentlich- der Ge-
meinde Topfstedt vom 23.09.2010
Beschluß Nr.: 25/09/2010
zum Abschluß eines Konzessionsvertrages über die Nutzung öf-
fentlicher Verkehrswege zum Bau und Betrieb von Leitungen für die
Stromversorgung im Gemeindegebiet Topfstedt mit der E.ON Thü-
ringer Energie AG gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  14.10.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Dießl/ Bürgermeister
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Einladung
zur 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

- öffentlich -
Datum:  29.09.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Trebra

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 9.Sitzung – nichtöffentlich –
3. Beschlußfassung Konzessionsvertrag E.ON
4. Bekanntgabe Beteiligungsbericht 2010 für die unmittelbare Be-

teiligung an der KEBT AG (Kommunale Energie Beteiligungs-
gesellschaft Thüringen)

5. Informationen des Bürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Schlußwort gez.: Ackermann/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 12. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  14.10.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

gez.: Krause/ Bürgermeisterin

Bürgerinformation!
Der Termin der 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa
stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.. Hellmann/ Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt/ Finanzen
IHK Erfurt informiert:
Informationsveranstaltung für Wirtschaftsunternehmen
„Bonitätsanalyse der Deutschen Bundesbank“
Die Industrie- und Handelskammer Erfurt (IHK) lädt interessierte Un-
ternehmen am 4. Oktober ab 17 Uhr nach Erfurt ein zu einer kostenlo-
sen Veranstaltung zum Thema „Bonitätsanalyse der Deutschen Bun-
desbank“. Vorgestellt wird das Analyseverfahren der Deutschen Bun-
desbank, in dem Kennzahlen zu Rentabilität, Innenfinanzierung, Liqui-
dität und Kapitalstruktur Aufschluss über das betriebswirtschaftliche
Profil eines Unternehmens geben. Es besteht Gelegenheit zur Diskus-
sion mit Experten der Bank. Das Anmeldeformular mit Programmab-
lauf erhalten Sie im Regionalen Service-Center der IHK in Nordhausen,
Tel. 03631 908210, oder Heiligenstadt, Tel. 03606 612114.

IHK-Information für Unternehmen:
Einstiegsqualifizierung (EQ) für Jugendliche
Schlechte Schulzeugnisse sagen nur wenig über praktische Fähigkei-
ten und sozialen Umgang aus. Die Einstiegsqualifizierung (EQ) ist ein
betriebliches Langzeitpraktikum für junge Menschen, die aus unter-
schiedlichsten Gründen noch keinen Ausbildungsplatz gefunden ha-
ben. Hier haben sie die Möglichkeit, ihre persönlichen Fähigkeiten und
vor allen Stärken unter Beweis zu stellen und sich für eine spätere
Ausbildungsstelle zu empfehlen. Die EQ dauert mindestens sechs und

Amtliche Bekanntmachung!
Allgemeinverfügung

Gemäß § 4 Abs. 1 der Thüringer Pflanzenabfallverordnung vom
02.03.1993, zuletzt geändert am 03.08.2010, veröffentlicht am
26.08.2010  im Gesetz- und Verordnungsblatt (Seite 261), am
27.08.2010 in Kraft getreten, legt das Landratsamt Kyffhäuserkreis
folgende Verbrennzeiten fest.

Montag, den 18.10.2010 bis einschließlich
Freitag, den 26.11.2010

Folgende Anforderungen an die Verbrennung sind zu beachten:

1. An Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ist das Verbrennen
untersagt.

2. Die Abfälle müssen trocken sein, dass sie unter möglichst
geringer Rauchentwicklung verbrennen.

3. Es ist sicherzustellen, dass es keine Konflikte mit Brut- und
Setzzeiten gibt.

4. Der für die Verbrennung vorgesehene trockene Baum- und
Strauchschnitt ist unmittelbar vor der Entzündung umzula-
gern, um zu verhindern, dass Kleintiere (z.B. Igel), die unter
dem Stapel Schutz gesucht haben, nicht verbrannt werden.

5. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigun-
gen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit oder
die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die Wind-
richtung und -geschwindigkeit zu achten. Bei starkem Wind ist
das Feuer zu löschen.

6. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Reifen,
Mineralölprodukte, brennbare Flüssigkeiten oder mit Schutzmit-
teln behandelte Hölzer benutzt werden.

7. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
      - 1,5 km zu Flugplätzen

- 50 m zu öffentlichen Straßen
- 100 m zu Lagern mit brennenden Flüssigkeiten oder Druck-

gasen sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche
oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert
werden

- 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzünd-
baren Bewuchs

- 100 m zu Waldflächen, wobei besondere Trockenperioden,
in denen in einzelnen Forstamtsbezirken höhere Waldbrand
warnstufen ( ab Waldbrandwarnstufe II ) bestehen, ent-

  sprechend zu berücksichtigen sind
- 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit

weicher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbaren
Außenverkleidungen

- 5 m zur Grundstücksgrenze
8. Die Verbrennungsstellen auf gewachsenem Boden sind mit

einem Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluß aus-
reichend mit Erde abzudecken oder mit Wasser zu löschen.

9. Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis Flam-
men und Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu ge-
währleisten.

10. In der Stadt Bad Frankenhausen ist das Verbrennen nicht ge-
stattet. Dies gilt nicht für die Ortsteile der Stadt Bad Franken-
hausen.

Die Allgemeinverfügung wird unter Auflagen- und Widerrufsvorbehalt
erlassen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Allgemeinverfügung
ist beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, Markt 8, 99706 Sonders-
hausen, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Hengstermann/ Landrat

maximal zwölf Monate. Finanziert wird sie durch die Agentur für Arbeit
bzw. ARGE.
Nähere Informationen zu allen Fragen rund um die Einstiegs-
qualifizierung, die Beantragung der Förderung, den EQ-Vertragsab-
schluss und die Betreuung der Jugendlichen während des EQ-Prakti-
kums erhalten Sie von Astrid Tausch, Regionales Service-Center Nord-
hausen der IHK Erfurt, unter Tel. 03631 908212 oder e-Mail: tausch@-
erfurt.ihk.de. Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center



Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Ordnungsamt

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
27.09.10 -  03.10.10 Schloß-Apotheke Gebesee
04.10.10 -  10.10.10 Löwen-Apotheke Kindelbrück
11.10.10 -  17.10.10 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Thüringen

Bekanntgabe der Haus- und Straßensammlung 2010
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchten wir Ihnen bekannt geben, dass die diesjährige
Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberführsorge e.V. in Thüringen im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2010 (Volkstrauertag)

statt findet.
Die Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landes-
verwaltungsamt mit AZ: 200.10 - 2152.10 - 09/10 TH vom 12.11.2009

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Verband Unteres Helbesystem

Einladung
Am 06.10.2010, um 14.00 Uhr findet im Beratungsraum

der Verwaltungsgemeinschaft Greußen,
in Greußen Bahnhofstraße 13a, eine Verbandsversammlung
des Gewässerverbandes „Unteres Helbesystem“ statt.

Tagesordnung
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden und Stellvertreters
2. Sonstiges Steinmetz/  Verbandsvorsitzender

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Ihre
Bürgerzeitung

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92
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Aus den Orten

Clingner Kirmse
vom  05.11. - 08.11.
Freitag, 05.11.10
18.00 Uhr  Gottesdienst
19.00 Uhr Einläuten der Kirmes  mit den Kirmesburschen

Samstag, 06.11.10
20.00 Uhr Kirmestanz  in Wolf´s Revier

Sonntag, 07.11.10
ab 09.00 Uhr Kirmesumzug
ab 20.00 Uhr Kirmestanz mit Beerdigung   in

„Wolf´s Revier“

Montag, 08.11.10
ab 09.00 Uhr Frühschoppen im Vereinsraum des

    SV Eintracht Clingen

(PS: Kartenverkauf für Samstagsveranstaltung ab 23.10.2010
bei Familie Haupt, Lindenstr. 8 in Clingen Tel.: 03636/700348)

Es laden ein: der SV Eintracht Clingen e.V. und die Kirmesburschen

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Gemeinde Trebra

Zum „Herbstfest“ in Trebra

am Samstag, den 02. Oktober 2010
ab 14.30 Uhr  laden wir alle Bürger
und Freunde auf den Saal
der Gaststätte
„Zum Mönchtor“ herzlichst ein.
Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
sowie kulturelle Einlagen und
gemütliches Beisammensein
mit Tanz, Spaß und Live- Musik

Es laden ein:
Der Förderverein „Zum Mönchtor“,
der Sport-, Tanz- und Landfrauenverein
sowie die Gemeinde Trebra und das Team der Fa. Kästner

Gemeinde Topfstedt

in   Niedertopfstedt
15. bis 17. Oktober 2010

●  Donnerstag, 14.10. ab 19 Uhr
Kartenvorverkauf im Bürgerhaus

       ●  Freitag  20  Uhr  Kirmesdisco
   ●  Samstag  ab 9 Uhr  Kirmesumzug
           ab 20 Uhr Kirmestanz mit Jörg Löser u. Friends
● Sonntag  ab 10 Uhr Frühschoppen im Bürgerhaus

Für Speisen und Getränke ist reichlich gesorgt.

Es laden ein:  Red Devils

Dabei sein ist alles !!!
am Freitag
18.30 Uhr Gottesdienst in der Grüninger Kirche
19.00 Uhr Einläuten der Kirmes
20.00 Uhr  Stiefeltrinken in der Gaststätte „Am Steingraben“

am Samstag
14 Uhr Volleyballspiel der Vereine und interessierten Gästen

auf dem Sportplatz
20 Uhr Kirmestanz mit „Eintanzen“ der Kirmesjugend

im „Dorfkrug“ mit „Jörg Löser und Band“
Kirmesrede mit Beerdigung

am Sonntag
08 Uhr Kirmesumzug mit den „Hopfenthalern“

und Frühschoppen
15 Uhr Kirmestanz für unsere Kleinen in der

Gaststätte „Am Steingraben“

Es laden ein:  die Kirmesjugend, der Sportverein und die Wirte

vom 08. - 10. Oktober 2010

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

AOK-Ratgeber der Woche
Wann die Kassen Mutterschaftsgeld zahlen, weiß AOK-Service-
leiterin Sylvia Molis
Anspruch auf Mutterschaftsgeld haben alle gesetzlich kranken-
versicherten Arbeitnehmerinnen. Er besteht in den letzten sechs
Wochen vor der Geburt, am Entbindungstag und in den ersten
acht Wochen nach der Geburt. Bei Früh- und Mehrlingsgeburten
wird sogar für zwölf Wochen Mutterschaftsgeld ab dem
Entbindungstag gezahlt. Bei einer vorzeitigen Entbindung gibt
es außerdem auch Mutterschaftsgeld für die Zeitspanne, die
zwischen dem errechneten und dem tatsächlichen Geburtstermin
liegt.
Das Mutterschaftsgeld von der Kasse beträgt täglich bis zu 13
Euro. Den Differenzbetrag zum Nettoverdienst gleicht der Arbeit-
geber aus. Bei anderen Versicherten (Selbstständige oder Ar-
beitslosengeld-Bezieher) richtet sich das Mutterschaftsgeld nach
der Höhe des Krankengeldes. Mehr Infos dazu gibt es bei allen
Krankenkassen.

DIE 2. NEUE
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„Demokratie stärken -
Kinderrechte erlebbar machen“

…ist der Titel und Motto eines Kooperationsprojektes des Kreis-
jugendring Kyffhäuserkreis e.V. und der Jugendschutz-
beauftragten des Jugendamtes Kyffhäuserkreis, Frau Töppe,
welches im Zeitraum von August bis Ende diesen Jahres durch-
geführt wird.
Kennen Kinder ihre Rechte? Und wenn ja, wie gehen sie oder
ihre ErzieherInnen und/oder LehrerInnen damit um? Respektie-
ren sie die Rechte anderer genauso, wie sie ihre eigenen einfor-
dern? Ziel des gemeinsamen Vorhabens „Kinderrechte erlebbar
machen“ ist es, Kindern ihre eigenen Rechte nahe zu bringen,
aber auch Verständnis, Toleranz und Respekt für andere Men-
schen zu fördern. Bereits im Grundschulalter soll eine Basis für
eine Kultur der Vielfalt und Demokratie geschaffen werden. Dazu
bearbeiten Hortnerinnen verschiedener Schulen des Kreis-
gebietes gemeinsam mit Grundschulkindern ein ausgewähltes
Kinderrecht aus der Unesco Kinderrechtskonvention gestalte-
risch in Form einer Litfasssäule. Dafür ist ein Zeitfenster von zwei
Monaten vorgesehen. Bei der Gestaltung können alle Materia-
lien, Formen, Farben und die Ideen der Kinder eingebracht wer-
den. Die Kinder sollen in der gemeinsamen Arbeit lernen, dass
alle Kinder Rechte haben, unabhängig von ihrer Herkunft, Haut-
farbe, Religion, einer Behinderung oder anderen sozialen Le-
bensbedingungen. Durch das Erlebbar machen der Kinderrechte
verstehen sie diese besser und lernen den Respekt vor anderen
Menschen.
Die beiden Projektverantwortlichen, Frau Juhnke und Frau Töppe,
freuen sich über die bisherige Resonanz und das Interesse der
Grundschulen auf ihre Bitte um Beteiligung. Alle 15 Grundschu-
len des Kreises haben sich bereit erklärt, diese Projektidee zu
unterstützen.
Nach Fertigstellung werden die Litfasssäulen am Tag der Kinder-
rechte, dem 20. November 2010, in der „Galerie am Schloss-
berg“ ausgestellt. Im Nachgang wird es eine Handreichung mit
einer Fotodokumentation zum Thema Kinderrechte geben, so
dass auch nach dem Projekt weiterhin in den Schulen und auch
außerhalb von Schule zu dem Thema gearbeitet werden kann.
Realisiert wird die Maßnahme im Rahmen des Projektes „Ler-
nen vor Ort“, das sich mit den Lern- und Lebenswelten aller Ge-
nerationen im Kyffhäuserkreis auseinandersetzt. Die  erforderli-
chen Sachkosten kommen von der Deutschen Behindertenhilfe
- Aktion Mensch e.V., Programmbereich „dieGesellschafter.de“.
Für weitere Informationen steht Frau Juhnke, Mitarbeiterin im
Projekt „Lernen vor Ort“ beim Kreisjugendring Kyffhäuserkreis
e.V. gern zur Verfügung. Kontakt: Telefon 03632-543771, E-Mail:
s.juhnke@kjr-kyffhaeuserkreis.de.

IHK Erfurt informiert:
Studienprogramme mit IHK-Prüfung:
Geprüfter Bilanzbuchhalter (berufsbegleitend)

Die Industrie- und Handelskammer Erfurt, Regionales Service-Cen-
ter Nordhausen, bietet in der Zeit vom 27. Oktober 2010 bis 12.
Oktober 2012 jeweils mittwochs 16:30 bis 20:30 Uhr und samstags
08:00 bis 15:00 Uhr ein Studienprogramm mit IHK-Prüfung zum „Ge-
prüften Bilanzbuchhalter“ an.

Inhalt zur Vorbereitung auf Prüfungsteil A:

  •Volks- und betriebswirtschaftliche Grundlagen
  •Recht
  •Erstellen einer Kosten- und Leistungsrechnung und Ziel orientierte

Anwendung
  •Finanzwirtschaftliches Management

Inhalt zur Vorbereitung auf Prüfungsteil B:

  •Erstellen von Zwischen- und Jahresabschlüssen und des Lage-
berichts nach nationalem Recht

  •Erstellen von Abschlüssen nach nationalem Standard
  •Steuerrecht und betriebliche Steuerlehre
  •Berichterstattung, Auswertung und Interpretieren des Zahlenwerkes

für Managemententscheidungen

Eine InformationsveranstaItung hierzu findet am 15. September
2010 um 16:00 Uhr im RSC Nordhausen der IHK Erfurt statt. Um
vorherige Anmeldung unter Telefon 03631 908210 wird gebeten.
gez. Udo Rockmann
Leiter Regionales Service-Center

Solide gewirtschaftet
Auch 2011 kein Zusatzbeitrag bei der BARMER GEK
Die gute Nachricht zuerst: „Wir werden in diesem Jahr garantiert
keinen Zusatzbeitrag erheben. Das gilt auch für 2011“, berichtet
Anika Göttel; Geschäftsführerin der BARMER GEK in Sonders-
hausen. Gleichzeitig kritisiert Göttel die geplanten Neuregelungen
zur Entlastung der privaten Krankenversicherung (PKV).
Anika Göttel weist außerdem auf Bestrebungen hin, attraktive Wahl-
tarife einzuschränken und Zusatzversicherungen nur den privaten
Krankenkassen zu überlassen: Chefarztbehandlung, Auslands-
krankenschutz oder Einzelzimmer in der Klinik sind dann wieder
Privileg der Privatversicherten. Erstmals soll die PKV außerdem
von Preissenkungen für Arzneimittel profitieren, die die GKV aus-
gehandelt hat. „Und mit dem erleichterten Wechsel gesetzlich Ver-
sicherter in die PKV drohen der GKV herbe Finanzverluste“, so
Göttel, „diese Rosinenpickerei muss schleunigst beendet werden.“
Die BARMER GEK hat in den vergangenen Jahren solide gewirt-
schaftet. Deshalb sei es auch nicht notwendig, einen Zusatzbeitrag
von den Mitgliedern zu erheben. „Das heißt auch für das kommen-
de Jahr: starker und zuverlässiger Krankenversicherungsschutz mit
zahlreichen kostenfreien Zusatzleistungen“, so Göttel. Zum Beispiel
das Kinder- und Jugend-Programm mit zusätzlichen
Früherkennungsuntersuchungen, Screening auf Schwangerschafts-
diabetes, Rotavirenimpfung für die Kleinen und ein Hautcheck für
die Großen.

3. Zweifelderballturnier der Grundschule Greußen
Als Vorbereitung für das Kreisfinale wurde bereits zum 3. Mal das
Turnier im Zweifelderball  mit den 3. und 4. Klassen durchgeführt.
Auch in diesem Jahr war es wieder sehr stimmungsreich und span-
nend. Nach den ersten 4 Spielen konnte jede Mannschaft einen
Sieg verbuchen. Die Schüler der 3. Klassen konnten also durchaus
den Älteren Paroli bieten.

Am Ende setzte sich die Klasse 4a durch und wurde als Sieger
gekürt. Die besten Spieler vertreten nun unsere Schule in Bad
Frankenhausen. Wir wünschen viel Erfolg!

Die Jungen Redakteure der Grundschule Greußen

Einladung zur 4. Ebelebener Werkstattlesung
Erika Riemann: Stalins Bart ist ab

Am Mittwoch, den 27. Oktober 2010, 19.00 Uhr,
findet im großen Saal der Mühlhäuser Werkstätten für Be-
hinderte e.V., Teichmühlenweg 1 a in der Reihe „Ebelebener
Werkstattlesung“ eine neue Veranstaltung statt.
In Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bil-
dung Thüringen liest Erika Riemann aus ihrem neuen Buch
„Stalins Bart ist ab“.
Der Eintritt ist frei.
Für Speisen und Getränke ist im Anschluss an die Lesung
durch das Team der Mühlhäuser Werkstätten gesorgt.
Der Maler Paul Leinemann aus Thalebra gibt im Rahmen
der Veranstaltung wieder einen Einblick in seine Künstler-
werkstatt.
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
• 01.10.2010  19.30 Uhr Versammlung und Ranglistenschießen

  Achtung! Wettbewerb OPA - Pokal 2010
• 02.10.2010                  Oktoberfest Gartencenter Greußen

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Einladung
Am Freitag, dem 08. Oktober 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 12. Oktober 2010
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Eröffnungsversammlung
des GKC zur Session 2010/2011

am 03.10.2010  16.00 Uhr
im Vereinszentrum, Erfurter Str. 1a
für alle Mitglieder ab 14 Jahre

Termine - Vorinformation 2010

am 11.11.  11.11Uhr
Sturm auf das Rathaus

13.11.  20.11 Uhr  Narrenball im Kulturhaus
Vorstand GKC

Einladung Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Vereins zur Erhaltung und Förderung der
St. Martini-Kirche zu Greußen e.V. sind zur ordentlichen
Mitgliederversammlung des Jahres 2010 am Donnerstag,
den 14. Oktober 2010 um 17.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen, Herren-
straße 3 herzlich eingeladen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen. Vor der Mitglieder-
versammlung besteht ab 16.00 Uhr die Möglichkeit der geführ-
ten Baustellenbesichtigung an und in der St. Martini-Kirche.

Der Vorstand

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IHK-Information:
Wirtschafts- und Handelsvertretersprechtag der
Österreichischen Botschaft im RSC Nordhausen

Die Österreichische Handelsdelegation organisiert jährlich ge-
meinsam mit den lokalen Industrie- und Handelskammern
Handelsvertretersprechtage. So stehen am 13. Oktober 2010
in der Zeit von 9:00 bis 17:00 Uhr im Regionalen Service-
Center Nordhausen der IHK Erfurt, Wallrothstraße 4, Vertre-
ter der Handelsabteilung der Österreichischen Botschaft für
Unternehmen, die am Auf- bzw. Ausbau ihrer Geschäfts-
beziehungen mit Österreich interessiert sind, zur Verfügung. Den
Interessenten werden in persönlichen Gesprächen über 700

Vertretungsangebote österreichischer Unternehmen aus allen
Branchen der Industrie und der Konsumgüterbranche präsen-
tiert. Eine Beschränkung auf bestimmte Branchen besteht nicht.
Des Weiteren wird über den Aufbau von Wirtschaftskontakten
mit Österreich informiert. Dieser Wirtschafts- und
Handelsvertretersprechtag ist kostenfrei.
Haben Sie Interesse am Aufbau oder Ausbau von Geschäfts-
beziehungen mit Österreich?
Dann melden Sie sich bitte im RSC Nordhausen unter Tel.
03631 908210, da für den reibungslosen Ablauf des Sprechtages
eine vorherige Terminabsprache dringend erforderlich ist.

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center
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17. Auflage des Niedertopfstedter
Königsschießens

Ingolf Zädow heißt der Schützenkönig des Jahres 2010 vom SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V. Mit der Krone der Schützenkönigin kann
sich Heidrun Franke schmücken  und als Jugendkönig/in residiert
Julia Wallrodt für ein Jahr. Die Krone des Volkskönigs holte sich
Wilfried Kubis.
Beim Pokalschießen der Schützenvereine siegte der SV Stock-
hausen mit 140 Ringen.
Rang zwei holten sich die Sondershäuser Schützen (133 Ringen)
vor dem SV Rockstedt (126 Ringe).
In der Kategorie der örtlichen Vereine kam die FFw Niedertopfstedt
mit 122 Ringen zum Pokalerfolg. Die weiteren Podestplätze gingen
an den Angelverein Topfstedt (114 Ringe) sowie dem
Niedertopfstedter Kirmesclub (109 Ringe).
Die weiteren Ergebnisse in der Übersicht:
Königsschießen
1. Ritter: Robert Grüning
2. Ritter: Rolf Spiering
3. Ritter: Gerald Halecker
1. Hofdame: Gudrun Rubelowski
2. Hofdame : Brigitte Gerhardt
1. Prinzessin: Kimberly Kühn
2. Prinzessin: Tanja Steinmetz
3. Prinz: Robert Bracke
1. Ritter: Lars Kambach
2. Hofdame: Sandra Beck
3. Ritter: Daniel Kranhold
Einzelwertung Schießen der Schützenvereine:
Damen:
1. Adelheid Tetzel 46 Ringe/SV Stockhausen
2. Gisela Flohr 44 Ringe/SG Sondershausen
3. Heidrun Carlstedt 40 Ringe/SV Rockstedt
Herren:
1. Wolfgang Kühn 48 Ringe/SV Stockhausen
2. Heinz-Hermann Kluß 46 Ringe/SG Sondershausen
3. Günter Czapla 46 Ringe/SV Stockhausen

Gez.: Kämmerer

SV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Deutsche Meisterschaften 2010 in München vom 23.08. -
04.09.2010
Mehrschüssige Luftpistole
25. Julia Wallrodt 12 T (Schüler)
Luftpistole
13. Torsten Haueisen 177 (Schüler)
48. Lukas Hüllner 170 (Schüler)
58. Carolin Ziert 159 (Schüler)
Revolver 357 Magnum
53. Mario Pforr 364 Ringe (SKL)
Pistole 9mm
21. Mario Pforr 383 Ringe (SKL)
Revolver  44 Magnum
27. Mario Pforr 378 Ringe (SKL)
Schnellfeuerpistole
8. Patrick Strutz 528 Ringe (Jun. A)
10. Platz mit Mannschaft FSSZ 1004 Ringe (Jun.)
Standartpistole
35. Mario Pforr 539 Ringe (SKL)
II. Deutsche Meisterschaften BDS am 27.08. - 04.09.2010 in
Philippsburg

1. Präzision Pistole/ Revolver
bis 9 mm 8. Mario Pforr 186 Ringe (SKL)
bis .38 3. Mario Pforr 186 Ringe (SKL)
über .38 5. Mario Pforr 178 Ringe (SKL)
bis . 357 8. Mario Pforr 184 Ringe (SKL)
.22/ 5,6 mm of. Vis. 1. Mario Pforr 192 Ringe (SKL)
.22/5,6 mm opt. Vis. 3. Mario Pforr 190 Ringe (SKL)
.32 S.u.W. long 1. Mario Pforr 194 Ringe (SKL)
2. Kombination Pistole/ Revolver
bis 9 mm 16. Mario Pforr 349 Ringe (SKL)
bis .38 3. Mario Pforr 356 Ringe (SKL)

über .38 3. Mario Pforr 339 Ringe (SKL)
bis . 357 13. Mario Pforr 339 Ringe (SKL)
über .357 3. Mario Pforr 351 Ringe (SKL)
.22/ 5,6 mm of. Vis. 3. Mario Pforr 367 Ringe (SKL)
.22/5,6 mm opt. Vis.  7. Mario Pforr 368 Ringe (SKL)
III. Landespokal (KK-Gewehr-Auflage am 21.08.2010) in Gotha
KK-Gewehr/ Auflage
3. Hannelore Häring 279 Ringe/ DAK m. SEN
7. Rolf Spiering 277 Ringe/ SEN A
11. Wilhelm Diederichs 273 Ringe/ SEN B m. A
7. SSV Niedertopfstedt 829 Ringe o.U.
LG- Auflage
6. Hannelore Häring 288 Ringe/ DAK m. SEN
2. Rolf Spiering 297 Ringe/ SEN A
14. Wilhelm Diederichs 281 Ringe/ SEN B m. A
10. SSV Niedertopfstedt 866 Ringe o.U.
IV. 4. Jungschützen - Cup am 04.09.2010 in Rockstedt
Luftpistole
1. Dominik Beck 150 Ringe/ Schüler m.
2. Pascal Knörig 143 Ringe/ Schüler m.
3. Tanja Steinmetz 126 Ringe/ Schüler w.
6. Julia Wallrodt 100 Ringe/ Schüler w.
7. Kimerly Kühn   92 Ringe/ Schüler w.
1. Philipp Göpert 342 Ringe/ Jun. B
2. Viktoria Freytag 341 Ringe/ Jun. B
3. Christian Windisch 339 Ringe/ Jun. B
4. Christopher Keitel 302 Ringe/ Jun. B
Luftgewehr
1. Dominik Beck 187 Ringe/ Schüler m.
V. Kreiskönigsschießen am 12.09.2010 in Bottendorf
1. Hofdame   Hannelore Häring 44 Ringe

AOK-Ratgeber der Woche
Was man gegen Wadenkrampf beim Walken tun kann, weiß
AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis
Besonders in der warmen Jahreszeit können schmerzhafte Wa-
denkrämpfe auftreten. Betroffen sind nicht nur Freizeitsportler,
sondern auch Ungeübte und Senioren. Die Krämpfe treten meist
plötzlich auf. Wenn die Wade steinhart wird und schmerzt, soll-
ten die Zehen des entsprechenden Fußes mit beiden Händen
umfasst werden. Die Fußspitze muss dann kräftig in Richtung
Schienbein gezogen werden. Wichtig ist eine tiefe Atmung und
der Versuch, den restlichen Teil des Beines zu entspannen. Wenn
sich der Krampf gelöst hat, sollte die Wade noch einige Zeit
massiert werden. Wadenkrämpfe können im übrigen Nebenwir-
kungen bestimmter Medikamente sein, aber auch die Folge von
Durchblutungsstörungen, Überanstrengung, Übermüdung,
Mineralstoff- oder Flüssigkeitsmangel und Nervenstörungen in
den Muskelfasern. Auf jeden Fall sollte ein Arzt um Rat gefragt
werden, wenn das Problem öfter auftritt.
Zusätzlich sollte man auf eine ausgewogene Ernährung mit reich-
lich Obst, Gemüse und Vollkornprodukten achten und Alkohol
und Nikotin meiden. Auch regelmäßige Gymnastik bzw. Bewe-
gung kann hilfreich sein.

Warum man auch während der Schwangerschaft Sport trei-
ben sollte, weiß AOK-Serviceleiterin Sylvia Molis
Alles, was Spaß macht und Wohlbefinden für die Mutter auslöst,
kann auch nicht so falsch für das Kind sein. Die meisten Mütter
tendieren eher dazu, abrupt mit jeglicher sportlicher Betätigung
zu brechen. Das ist nicht gesund. Ein Körper, der regelmäßig
durch Jogging, Fahrradfahren oder Schwimmen auf Touren ge-
bracht wurde, sollte auf keinen Fall zum Nichtstun verdammt
werden. Das richtige Augenmass ist angesagt, denn eine
Schwangerschaft entspricht hinsichtlich Belastung von Herz,
Kreislauf und Stoffwechsel einem täglichen 10-km-Lauf in ca. 50
Minuten (Beginn der Schwangerschaft) bis 40 Minuten (Ende
der Schwangerschaft). Sicher wird eine Schwangere keinen Ma-
rathonlauf mehr schaffen, da das Kleine schon tüchtig über die
Nabelschnur mitatmet. Auch Sprünge und Kampfsport scheiden
aus.  Aber Gymnastik, Schwimmen und Radfahren, soweit keine
Beschwerden auftreten, können ohne weiteres bis in die späte
Schwangerschaft hinein für Entspannung sorgen. Empfehlens-
wert ist aber in jedem Fall eine Rücksprache mit dem Frauen-
arzt.
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Die Sommerpause ist vorbei!
Ab

20.09.
2010

endlich wieder Bauchtanzkurse
in Clingen !

Entdecken Sie: • Freude an Musik und Bewegung
Gewinnen Sie: • mehr Energie und gute Laune

• Ausdruck und Lebensfreude
• ein neues Körpergefühl und eine
  bessere Körperhaltung
• Beweglichkeit und Kondition

Bonus: Sie haben Spaß!
Sie lernen nette Leute kennen und erfahren Entspannung

vom Alltag!
Als qualifizierte Dozentin biete ich  Ihnen gesundheitsbewussten
Bauchtanzunterricht! Erlernen Sie die Grundbewegungen des
Orientalischen Tanzes auf Basis der ESTODA- Technik.
Der Anfängerkurs vermittelt Grundschritte, einfache Drehungen,
Haltungsarbeit und kurze Schrittkombinationen.
Fortgeschrittene Tänzerinnen bauen auf ihren Kenntnissen auf
und arbeiten an Tanztechnik und künstlerischem Ausdruck.

Jahns Family Fit Clingen, Schulstrasse 2
Anfänger:  montags 18.00- 19.30 Uhr

Fortgeschrittene und Auftrittsgruppe : 19.30-21.00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!
Informationen zu laufenden und geplanten Kursen können Sie
gern telefonisch unter 0162 2815337 erfragen.
Besuchen Sie meine Homepage:   www.djuman-dance.de

1001 Grüße Ihre Nadirah Djumana

Wenn Schulen und ihre Schüler
im Brennpunkt stehen, dann
gilt das auch für ihre Lehrer.
Diese Erkenntnis ist nicht
unbedingt neu, aber entspre-
chende Fokussierungen werden
immer wieder öffentlichkeitswirksam vorgenom-
men. (Alb)-Traumberuf Lehrer? Dauerlärm im Klassenzimmer,
Gewalt auf dem Schulhof, prozesswütige Eltern, Reformen
am Fließband – Lehrerinnen stehen unter großem Druck.
Andererseits rollt die Pensionierungswelle unaufhaltsam. Jun-
ge Lehrer werden händeringend gesucht. Kann man so die
Lage an den Schulen in ganz Deutschland beschreiben? Ist
das die Regel oder die Ausnahme? Ist das Greußen? Eine
Schule vor Ort? Oder gar unser Gymnasium? Eindeutige
Antworten kann ich Ihnen hier nicht geben, aber eines steht
fest: bestimmten Entwicklungen können wir entgegentreten,
aber bestimmte Erscheinungen nur schwerlich verhindern. Als
Schule und Pädagogen liegt uns sehr viel an einer aktiven
Mitarbeit der Eltern. Schule gibt Orientierung, zeigt Grenzen
auf, berät. Den Kurs im rauen Fahrwasser des täglichen Le-
bens müssen Eltern ihren Kinder vorgeben - oder besser –
vorleben.

Ganz in diesem Sinne steht unser nächster Elternsprechtag
am Montag, dem 4.10.2010. In der Zeit von 16:00 – 18:00
erwarten die Lehrer unserer Schule Eltern, um mit ihnen ihre
pädagogische Arbeit zu beraten.

Als Rob mich neulich in der Schule besuchte, bemerkte er
mit einem Augenzwinkern, dass wir als Schule ein „Dasein
am Rande“ führen würden. Ich hab das erst gar nicht ver-
standen, aber nach einem Blick aus dem Fenster wurde mir
das dann klar. Auf der einen Seite: Blick auf freies Feld und
auf der anderen Seite: die Blöcke vom Kirchberg und in der
Ferne die Kirche sowie der Rathausturm. Sind wir zu weit
weg von der Stadt? Mag jetzt jeder verstehen wie er will, aber
die Zeiten als sich morgens so ab 7Uhr, oftmals nicht ganz
ausgeschlafene, Gymnasiasten Richtung Neustadt tummel-
ten, sind für immer vorbei. Das schulische Ziel war damals
klar vorgegeben: studieren. Und das haben dann auch fast
alle gemacht.
Heute ist das nicht mehr so eindeutig. Viele Schüler suchen
weit über das Abitur hinaus eine Orientierung. Was will ich,
was kann ich? Was sind meine Stärken, was meine Schwä-
chen? Diesen Aspekt der Beratung wollen wir an unserer
Schule größere Beachtung schenken. Ich schaue  jetzt schon
mal ganz weit nach vorn: im kommenden Schuljahr planen
wir einen sozialen Tag in der Stadt Greußen, ihren Einrich-
tungen, Betrieben …. (keine Angst, nicht Timur und sein
Trupp). Wir wollen, in Zusammenarbeit mit allen, die an Schule
und Entwicklung generell interessiert sind,  Praxisangebote
für unsere Schüler schaffen, die helfen sollen, persönliche
Eignungen aber auch Abneigungen auszuloten. Wenn man
bedenkt, dass in Thüringen 30% der Studierenden ihr Studi-
um abbrechen, gibt das wohl nicht nur den Lehrern in der
Schule zu denken, sondern sollte auch in der Landes-
hauptstadt geistige Energie freisetzen, die nicht im Umschrei-
ben einer weiteren Reform besteht.

Da ich schon in der Vorausschau bin: in diesem Jahr findet
unser Weihnachtskonzert nicht im Kulturhaus Greußen statt.
Ein Konzert im herkömmlichen Sinne soll es auch nicht wer-
den. Wir planen eine Musical. Thema ist natürlich Weihnach-
ten: Herr Ambrosius Schneeweiß als Weihnachtsmann ist der
Meinung, dass die Menschen den Sinn des Weihnachtsfes-
tes nicht mehr zu schätzen wissen. Deshalb: „Weihnachten
fällt“. In den nächsten Ausgaben des Amtsblattes werden Sie
mehr darüber erfahren. Ich darf Sie aber heute schon zu ei-
ner unserer Aufführungen einladen und uns gutes Gelingen
wünschen. Es ist noch eine Menge zu tun: packen wir's an.
Wollen wir doch unsere Schüler in den Brennpunkt stellen,
für sie pädagogisch da sein, sie fördern und fordern.

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“Schulen des Kyffhäuserkreises
- einst und heute
Wo befindet sich das älteste Schulgebäude im Kyffhäuserkreis?
Warum brannte die Dorfschule Straußberg im Frühjahr 1945 bis
auf die Grundmauern ab? Wann erfolgte der Wechsel des Be-
ginns eines Schuljahres von Ostern in den Spätsommer eines
Jahres? Auf diese und viele andere Fragen antwortet die über-
arbeitete und auf den gesamten Kyffhäuserkreis erweiterte Do-
kumentation zur Schulgeschichte unserer engeren Heimat.

Der Autor, Egon Vattrodt aus
Sondershausen, war selbst
über 30 Jahre im Kreis im
Schuldienst tätig, recherchier-
te über 2 Jahre von Keula bis
Wiehe, trug viele interessan-
te Fakten und Fotos zur
Schulgeschichte aller Orte
des Kreises zusammen, zeigt
den Werdegang des Volks-
schulwesens von der Refor-
mation bis in die heutige Zeit
auf, stellt alle einstigen und
noch bestehenden Schulen
mit alten bzw. neuen Fotos
vor, möchte aber vor allem
lebendige Erinnerungen der
eigenen Schulzeit wecken.

Die gut 140seitige Dokumentation ist in den Bibliotheken des
Kreises einzusehen, kann aber auch in Buchhandlungen, Stadt-
informationen bzw. direkt beim Autor unter der Telefonnummer
03632/603226 nachgefragt werden.
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Kirchliche Nachrichten

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen
Greußen
Regionalklasse
02.10. 15:00 Uhr SV BW Greußen - BSV Eintracht  SDH
Kyffhäuserliga
10. 10. 14:00 Uhr SV BW Greußen II - SV 62 Westgreußen
Junioren A
03.10. 08:45 Uhr VfL Ebeleben - SV BW Greußen
Junioren C
02. 10. 10:00 Uhr SG Donndorf - SV BW Greußen
Junioren D
02. 10. 10:00 Uhr SV BW Greußen - SG Donndorf
09. 10. 10: 00 Uhr SV BW Greußen - SV Gorsleben
Junioren E
02.10. 10:30 Uhr SV BW Greußen - JSG 1.SC 1911 Heiligenstadt
09. 10. 10: 00 Uhr FC Gebesee 1921 - SV BW Greußen
Junioren F
03. 10. 11:00 Uhr SV Großenehrich - SV BW Greußen
Clingen
Kyffhäuserliga
02.10. 14:00 Uhr BSV Germania Großfurra II - SV Eintracht Clingen
(Kreispokal)
09.10. 14:30 Uhr Lsg 80 Oberheldrungen - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
10. 10. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SV Großenehrich II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
03.10. 14:00 Uhr SV Kali Roßleben II - SV 62 Westgreußen (Kreis-
pokal)
10. 10. 14:00 Uhr SV BW Greußen II - SV 62 Westgreußen
2. Kreisklasse, West
09.10. 14:30 Uhr SV Einheit Rockstedt - SV 63 Westgreußen II
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
03.10. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - Kalbsriether SV Kreispokal
10. 10. 14:00 Uhr SV Wasserthaleben - SV BW 90 Almenhausen
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
03.10. 14:00 Uhr SG Obertopfstedt - FSV Schernberg (Kreispokal)
09.10. 14:30 Uhr SG Obertopfstedt - FSV 06 Holzthaleben
Junioren B
SG Obertopfstedt spielfrei
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
09.10. 14:30 Uhr FSV Schernberg II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse Nord
10. 10. 14:00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SG Büttstedt/Lengenfeld
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
10. 10. 14:00 Uhr SV Schwarz-Gelb Immenrode - FSV Trebra

Greußener Radsportsenioren
erfolgreich unterwegs

Beim bundesoffenen Kriterium „Rund um die Stadtwerke Nord-
hausen“ war bei den Senioren 2 bis 4 auch der amtierende Deut-
sche - sowie Ex- Weltmeister am Start, was über 18 Runden (30
km) eine Tempohatz auslöste.
Wolfgang Müller vom Greußener RSV 01 belegte bei den Seni-
oren 4 über 61 Jahre einen Dritten Platz. Bei der Siegerehrung
auf dem Podest bekam er vom Veranstalter RSV Nordhausen
feierlich Urkunde und Sachpreis überreicht. Im Jedermannrennen
über 15 Runden kam der Greußener Sebastian Range auf den
13. Platz. In Meuselwitz bei Zeitz auf einem schnellen Ein - Kilo-
meter Rundkurs drückte Wolfgang Müller in einer sechs Mann
Spitzengruppe stark mit auf´s Tempo. Im Zieleinlauf nach 20
Runden bei den Senioren 4 wurde im Endspurt ein guter fünfter
Platz erspurtet. Beim 43. Großen VoigtIandpreis „Rund um
Coschütz“ auf einem Berg - und Talkurs reichte es für den
Greußener Wolfgang Müller noch zu einem 8. Platz nach schwe-
ren 60 Kilometern. Am selben Tag startete der RSVer Sebastian
Range bei einem Rundstreckenrennen im Sömmerdaer Gewerbe-
gebiet. Im schnellen Jedermannrennen verpasste er nach 24
Runden ( 30 Km ) mit dem 11. Platz die Top Ten äußerst knapp.

Wolfgang Hellner

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
02.10. 16:00 Uhr Erntedankgottesdienst Wasserthaleben
03.10.  9:30  Uhr Erntedankgottesdienst Trebra

 (evntl. Noch kurzfristige Änderung des Termins)
03.10. 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst Clingen
03.10. 10:30 Uhr Erntedankgottesdienst Niederbösa
03.10. 13:00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest und zum Tag der

  Deutschen Einheit Kirche Greußen
03.10. 16:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst Westgreußen
10.10. 9:30 Uhr Gottesdienst Greußen
Andachten:
Immer donnerstags 9:30 Uhr im Seniorenzentrum
Außerdem am 29.9. und 6.10. jeweils 9:00 Uhr in der Tagespflege des
Seniorenzentrums
Veranstaltungen:
Christenlehre Greußen
Immer donnerstags 16:00 Uhr Klasse 3-4 17:00 Uhr Klasse 5-6 ab
Vorkonfirmanden:  8.10. 16:00 Uhr -21:00 Uhr
06.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
06.10. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
07.10. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum Greußen

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 02.10. 18.00 Uhr So- Vorabendmesse in SDH
So.,  03.10. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen
Di.,   05.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 06.10. 17.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen
Fr., 08.10. 18.00 Uhr Gunterfest in Göllingen, Hochamt in der Krypta
Sa., 09.10. 18.00 Uhr So- Vorabendmesse in SDH
So.,  10.10. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen
Di.,   12.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 13.10. 17.00 Uhr Rosenkranzandacht in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags
19.30 Uhr in der Herrenstraße
Ökum. Wanderverein: 09.10.10
Wanderung zur Burg Falkenstein
Kirchenreinigung
ab 22.10. Gruppe 4
Türkollekte:
1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“

Wir bitten um Überweisung des
Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 03.10   09.30 Uhr  Erntedank-GD Greußen
So., 10.10.  09.30 Uhr  GD-Greußen
So., 17.10.  09.30 Uhr  Vorst.-Aust. Greußen    10.00 Uhr Jgd.-GD Plauen

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
01.10. Frau Frieda Wallrodt ..................... zum 82. Geburtstag
02.10. Frau Anneliese Koch .................... zum 86. Geburtstag
02.10. Frau Gertrud Beutler .................... zum 86. Geburtstag
02.10. Herrn Günter Leicht ...................... zum 70. Geburtstag
03.10. Frau Anni Bartholomäus ............... zum 88. Geburtstag
03.10. Frau Gertrud Joost ........................zum 86. Geburtstag
03.10. Herrn Friedhelm Tresemer ........... zum 70. Geburtstag
04.10. Frau Monika Trautmann ............... zum 70. Geburtstag
06.10. Frau Dora Fleischhauer ................ zum 81. Geburtstag
08.10. Frau Irene Schleenvoigt ............... zum 83. Geburtstag
13.10. Frau Alice Schrepper .................... zum 80. Geburtstag
Grüningen
01.10. Frau Ursula Stender ..................... zum  75. Geburtstag
08.10. Frau Rosa Stange ......................... zum 90. Geburtstag
11.10. Herrn Manfred Gülland .................. zum 65. Geburtstag
Clingen
01.10. Herrn Bodo Jung ........................... zum 75. Geburtstag
04.10 Frau Ilse Halecker .......................... zum 82. Geburtstag
05.10 Herrn Joachim Schwabe ................ zum 70. Geburtstag
06.10. Frau Hilde Netz .............................. zum 82. Geburtstag
Niedertopfstedt
05.10. Frau Gerda Werner ........................ zum 85. Geburtstag
06.10. Frau Ursula Pfaffe .......................... zum 83. Geburtstag
Obertopfstedt
04.10. Frau Regina Grüning ..................... zum 65. Geburtstag
Wasserthaleben
30.09. Herrn Oswald Brückner ................. zum 83. Geburtstag
Westgreußen
04.10. Frau Hella Kranert ......................... zum 75. Geburtstag
10.10. Frau Isolde Kühne ........................ zum 70. Geburtstag
Trebra
07.10. Frau Helga Schäfer ........................ zum 75. Geburtstag
Niederbösa
04.10. Frau Frieda Kubis .......................... zum 80. Geburtstag
07.10. Herrn Otto Landgraf ....................... zum 88. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anläßlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Verwandten,

        Freunden, Bekannten,  ehemaligen Arbeits-
   kolleginnen und -kollegen , Schulkameradinnen,

        Volkssolidarität und dem Funkenburgverein
Westgreußen recht herzlich bedanken.
Des weiteren danke ich dem Landrat,

Herrn Hengstermann sowie
der Bürgermeisterin, Frau Krause.

Für die ausgezeichnete Bewirtung bedanke ich
mich beim Team von „Betties Schlemmerland“.

                  Helmut Machlett
                                                      Westgreußen,

      im September 2010

Danksagung

Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie die Sonne, die versinkt.
Aber etwas von ihrem Licht bleibt
immer in unserem Herzen zurück.

In den schweren Stunden des Abschiedes von unserer
lieben

Christa Doerre
haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren.
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.
Besonderer Dank Frau Pfarrerin Kelpin für die trösten-
den Abschiedsworte, dem Bestattungshaus Hettler und
dem Blumenhaus Hering für den außergewöhnlich
schönen Blumenschmuck.

In liebevoller Erinnerung
Sabine Olschewski
sowie alle Angehörigen

Clingen, im September 2010

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte
schöne Zeit.

Nach dem plötzlichen Tod meines geliebten
Lebensgefährten

Jürgen Kraft
*30.12.1955       †11.09.2010

ist es mir ein tiefes Bedürfnis, mich von Herzen bei allen,
die sich mit mir verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, zu bedanken.
Mein besonderer Dank gilt Sandra und Familie, meinen
Kindern, Marcel und Norman sowie meiner Nichte Sandra,
die in den schwersten Stunden bei mir waren und Halt und
Trost geben.

Es bedeutet mir sehr viel zu wissen, dass ich in meiner Trauer
nicht alleine bin.

Petra Kirchner
im Namen aller, die ihn vermissen.

Greußen, September 2010



Praxisurlaub
   vom  18.10.2010
     bis  22.10.2010

Dr. med.
C. Kleimenhagen

FÄ für Allgemeinmedizin

Nordhäuser Str.9 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Praxisurlaub
vom 11.10.2010
  bis  15.10.2010

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für

Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Kinderwagen schwarz/goldgelb,
Luftbereifung, wenig benutzt, zu
verkaufen, NP: 380,-€ für 150,-€
Tel.: 036370/ 45895

Suche 3-4Raum Wohnung in
Greußen ab sofort. 01735609711

Moped zu verkaufen Sachs
Madass 50, 4-Gang, 4-Takter,
Zust. neuwertig, EZ 04/2008,
2100 km, Preis: 1.199,- €
Tel.: 01735609711

Wir haben Urlaub!
Vom 04.10. bis  09.10.2010

geschlossen!

am EDEKA Einkaufszentrum • Greußen, Helbeeck 2

Haustechnik GmbH

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Nordhäuser Straße 71 •  Greußen
        03636 / 7602-0

Besuchen Sie uns bitte - Wir freuen uns auf Sie!

TOP-Angebot bis 15.10. 2010 !

Profil 76/18 mm, Materialstärke 3 mm,
versch. Oberflächen: farblos glatt,
Wabenstruktur glas hell, Wabenstruktur bronze,
C-Struktur gekräuselt, Plattenbreite 1045 mm,
Längen von 2000-7000 mm

10 Jahre Garantie auf Hagelfestigkeit
30 Jahre Garantie für keine sichtbare
Vergilbung und höchste Transparenz

Zur Eindeckung von Carport, Freisitz,
Garage, Gartenhaus etc.
Nutz und Abrechnungsbreite 1100 mm,
Längen: 1000 - 8000 mm
Farben: ziegelrot, dunkelbraun,
dunkelgrau, nadelgrün.

Jede Platte maßgenau nach Ihren Angaben,
ganz ohne Verschnitt!

Alle Platten und Bleche auf Bestellung lieferbar innerhalb von ca. 10 Tagen!

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns
bei allen Ver-

wandten, Freun-
den, Bekannten,

Arbeitskolleginnen
und -kollegen sowie

der Standesbeamtin
Frau Dießl recht herzlich

bedanken. Desweiteren
danken wir dem „Tannen-

hof“ Ottenhausen für das
schöne Kuchenbuffet, Yvonne

Klar-Krenz für den wundervollen
Blumenschmuck sowie Christian für

die musikalische Umrahmung. Für die ausgezeichnete Be-
wirtung unserer Gäste danken wir dem Team vom „Golde-
nen Löwen“, vor allem aber Conny. Die gelungene Feier wird
uns noch ewig in Erinnerung bleiben.

Anja und Jan Skuplik, geb. Becke
Greußen, im September 2010

Suche Schlachtebock.
Tel.: 036370/ 46466


